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Konkurseröffnungen. —
(B.-G. 231 und 232.)

Die Gläubiger der Gemeinseliuldner und
alle Personen, die auf in Händen eines
Gemeinschuldners befindliche Vermögehs-
stücke Anspruch machen; werden '

aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche, unter Einlegung
der Beweismittel (Schuldscheine, Buchauszüge

etc.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift, dem betreffenden
Konkursamte einzugeben:

Desgleichen haben die Schuldner der
Gemeinschtildner sich binnen der.Eihgabe-
frist als solche anzumelden, bei Straffolgen
im Unterlassungsfälle.

Wer Sachen eines Gemeinschüldners als
Pfandgläubiger oder aus andern Gründen
besitzt, hat sie, ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht, binnen'der Eingabefrist. dem
Konkursamte zur Verfügung zu stellen, .bei
Straffolgen im Unterlassungsfalle; im Falle
ungerechtfertigter Unterlassung erlischt
zudem das Vorzugsrecht.

Den Gläubigerversammlungen können
auch Mitschtddner und Bürgen des
Gemeinschüldners, sowie Gewährspflichtige
beiwohnen.

Kollokationsplan. — Etat de collocation
(B.-G. 219 u. 250.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkursgerichte angefochten wird.

Ouvertures de faillites
(L.P. 231 et. 232.)

Les creanciers des faiilis et ceux qui
ont des revendications 4 exercer, sont
invites .ä produire, dans le ddlai fixd pour
les productions, leurs creances eu revendi-
cations ä l'office et ä lui remettre leurs
meyens de preuve (titres, extraits de livrea,
etc.);en original ou en copie authentique.

Les' ddbiteürs du failli sont tenus de
s'annoncer, sous les peines de droit, dans
le delai fixe pour les productions.

Ceux •. qui, ddtiennent des biens du failli,
en quality de creanciers gagistes ou 4 quel-
qiie titre que se soit, sont tenus de les
taettre 4 la disposition.de l'office, dans le
delai fixe pour les productions, tous droits
reserves; faute de quöi, ils encourront les
peines prdvues par lä loi et seront 'döchus
de leur droit de preference sauf excuse
süffisante.

Les codebiteurs, cautions et autres ga-
rants du failli .ont. le droit d'assister aux
assembles des crdanciers.

Kt. Luzern. Konkursamt Altishofen. (482)
Gemeinschuldner: Kaufmann, Richard, Handlung, in Wauwil.
Datum der Konkürseröffnung infolge Insolvenzerklärung: 17. März 1908.
Erste Gläubigerversammlung: Montag, den 30. März 1908, nachmittags

3 Uhr, im Gasthof zum Löwen, in Altishofen.
Eingabefrist: Bis und.mit 20. April 1908.

Kt. Graübfinden. Konkursamt Ilanz in Ruschein. (493)
Gemeinschüldner: Zonder-Ruedi, Dom., zum Ilanzerhof, derzeit

in Basel.
Datum der Konkurseröffnung: 9. März 1908.
Eingabefrist: Bis 29. April 1908.
Der Konkurs wird im summarischen Verfahren erledigt, sofern nicht

von Seite der Gläubiger das ordentliche Konkursverfahren verlangt und
für die Kosten desselben hinreichender Vorschüss geleistet wird.

Ct. de Neuchätel. Office des faillites de La Chaux-de-Fonds. (485)
Failli.• Ossent, Charles, seul chef de la maison'Charles Ossent,

fabrique de boites de montres or, ä La Chaux-de-Fonds, rue Löopold-
Robert, n° 73a.

Date de l'ouverture de la faillite: 9 mars 1908.
Premiöre assemblöe des cröanciers : Vendredi, 27 mars 1908, ä 9 heures

du matin, ä l'Hötel de Ville de La Chaux-de-Fonds.
Dölai poür les productions : 21 avril 1908.

Ct. de Neuchätel. Office des faillites de La Chaux-de-Fonds. (505)
Faillie: Compagnie Gönörale des vestiaires automatiques E. Henzi

& Gle, Sociöte en nom collectif, ä La Chaux-de-Fonds, riie de la Serre n° 61.
Date de l'ouverture de la faillite: 11 märs 1908.
Premiöre assemblöe des creanciers: Vendredi, 27 mars 1908, ä 10 heures

du matin, ä l'Hötel de ville, ä La Chaux-de-Fonds.
Delai pour les productions: 21 avril 1908.

Ct. de Neuchätol. Office des faillites du Val-de-Travers, ä Mötiers.
Failli; Kin eher, Jean, fils, vins en gros, ä-Noiraigue.
Date de l'ouverture de la faillite: 11 mars 1908.
Liquidation sommaire ordonnee par jugement du 16 mars 1908.
Delai pour les productions: 10 avril 1908 inolusivement.

(480)

(L. P. 249 et'250.)
L'ötat de collocation, original ou rectifte,

passe en force s'il n'est attaqud .dans les
dix jours par une action intentde devant
le juge qui.a prononed la faillite.

Kt. Zürich. Konkursamt WädenswiL (463l)
Gemeinschuldner :Sträuli-Hug, Heinrich, Weinhändler, zur Treu,

in Wädenswil.

Kt. Bern. Konkursamt Obersimmental in Blankenburg (498)
Gemeinschuldner: Ummel-Ueltschi, Samuel, von Wachseldorn,

gew. Viehhändler, in Zweisimmen.,
Anfechtungsfrist: Bis und mit 31. März 1908.

Kt. Luzern. Konkursamt Luxem. (494)
Gemeinschuldner: Kuriger, A1 ois, unbeschränkt haftender

Teilhaber der Firma Kuriger & Cie, Bergsportartikel, Pilatüsstrasse 5, Luzern.
Anfechtungsfrist: Bis und mit 31. März 1908.

Kt. Obwalden. Korikursamt Öbwalden in Alpnach. (489)
Gemeinschuldner: Muff, Gottlieb, Bäcker, Besitzer vom sogen.

Mühlehäus und.Mättli, in 'Giswil."
'Anfechtungsfrist: Bis uhd'mit 31. März 1908.

Kt. St. Gallen. Konkursamt Rorschach. (495)
Gemeinschuldner: Lewitus, K., z. Billigen Laden, in Rorschach.
Anfechtungsfrist: Bis und mit 31. März 15X)8.

Ct. de Neuchätel. Office des faillites du Val-de-Ruz, ä Cernier. (500)
Faillie: Strahm & Gie, societe en nom collectif, ä Dombresson.
;Dölai pour intonter Paction en opposition: 31 mars 1908.

Schluss des Konkursverfahrens — Clöture de la faillite
t (B.-G. 268.) (L. P. 268.)

Ct. de Berne. Office des faillites de Ddemont.
Failli: Martinoli, Jean, entrepreneur, ä Soyhiöres.
Date de la cloture: 14 mars 1908.

(496)

Ct. ie Geneve. Office des faillites de Geneve. (504)
Failli: de Steiger, Henri, nögociant, Rue de Gandolle 13.
Date de la cloture: 21 mars 1908.

Widerruf des Konkurses. — Revocation de la faillite»
(B.-G.-195 u. 317.) (Li P.195 et 317.)

Kt. Zürich. Konkicrsamt Höngg. (4811
Gemeinschuldner: Marthaler, Rudolf, Baumeister, in Affoltern

bei Zürich.
Einspruchsfrist: 30. März 1908.
Datum des Widerrufes: 17. März 1908.

Kt. Luzern. Konkursamt Luzern. (491)
Gemeinschuldnerin: Frau A. Müller-Dedy, Gorset-Spezialgeschäft,

Grendelstrasse 23, in Luzern.
Datum des Widerrufes: 18. März 1908.

Konkurssteigerungen. — Vente aux encheres publiqnes apres faillite
(B.-G. 257.) (L. P. 257.)

Kt. Zürich. Konkursamt Enge in Zürich II. (4881)
Aus den Konkursen über die Firma D r. J. H. Smith & G i e., Fabrik

chemischer und photographischer Spezialitäten, im Horn-Wollisbofen,
Dr. Smith, John Henry. Chemiker, wohnhaft gewesen daselhst,
gelangen Dienstag, den 21. April 1908, nachmittags von 2 Uhr an, im Gasthof
zum Hirschen in Wollishofen, auf öSentliche Steigerung:

1) Ein Wohnhaus, ein Fabrikgebäude mit Photographieatelier und
elektrischer Beleuchtungsanlage, an der Seestrasse in Wollisbofen-
Zürich II, unter Nr. 11 für Fr. 74,750 assekuriert.

2) Ein Fahrikgebäude für Trockenplatten mit zwei Dampfkesseln,
Dynamo etc., unter Nr. 12 für Fr.-125,450 assekuriert.

3) Ein Schopf,. unter Nr. 9 für Fr. 600 assekuriert
4) Kat. Nr. 444, 46 Aren 35,2 m" Gebäüdeplatz, Hofraum, Garten

und Baumgartebj
5) Eine Gartenkhpelle mit elektrischer Beleuchtungsanlage, unter

Nr. 13 für Fr. 3550 assekuriert
6) Ein Magazingebäude, unter Nr. 15 für Fr. 1100 assekuriert.
7) Ein Hühnerhaus, unter Nr. 14 für Fr. 550 assekuriert.
8) Kat Nr. 1623, 45 Aren 75,1 m' Gebäudeplatz, Garten und

Landanlage.

9) Das Anspruchsrecht auf Zufertigung von Kat. Nr. 1624, 31 Aren
76,5 m' Landanlage im See, gemäss Konzession vöm 21. Juni 1897
(als Bauland geeignet).

10) Ein Wohnhaus an der Seestrasse, unter Nr. 16 für Fr. 15,000
assekuriert.

11) Eine Scheune, ein Stall und ein offener Sohopfanbau, unter Nr. 17
für Fr. 3500 assekuriert

12) Kät Nr. 431, 51 Aren 44,6 m1 Gebäudeplatz, Hofraum, Garten
und Baumgarten (Bauland).

13) Ein Wohnhaus daselbst unter Nr. 7 für Fr. 15,100 assekuriert
14) Kat. Nr. 432, 6 Aren 32,5 m1 Gebäüdeplatz, Hofraum, Garten und

Baumgarten:
15) Kat. Nr. 1625, 39,8 ma Garten an der Seestrasse.
16) Kät. Nr. 423, 59 Aren 88,7 m* Reben, Garten und Baümgarten

im Becher (Bauland).
Grenzien ünd Grunddienstbarkeiten etc. laut Grundprotokoll. 0

Die Steigeruhgsobiekteicwerden einzeln und sainthäft zur Steigerung
gebracht.

1

u;
Die Steigerungsbedingungen liegen vom 10. April 1908 an hierorts

zur Einsicht auf.
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Kt. Bern. Konkursamt Interlaken. (486)
Im Konkurse des Hubli-Rüescb, Jakob, Zimmermeister in

Interlaken, wird Freitag, den 24. April näcbstbin, nachmittags 3 Uhr, im
Hötel Jura in Interlaken auf eine erste Steigerung gebraoht:

Eine Besitzung an der Bernastrasse in der Bugenau in Interlaken,
enthaltend: "

<

1) Ein unter Nr. 32 für Fr. 22,500 brandversichertes Schreinereigebäude

mit Wohnung.
2) Ein unter Nr. 30 für Fr. 43,500 brand versichertes neues Wohnbaus.
3) Grund und Boden und Umschwung (Bauplätze), im Halte von

3741 m4.

Grundsteuerscbatzung: Fr. 58,390.
Amtliche Schätzung: Fr. 91,450.

Die Steigerungsgedinge sind vom 10. April a. c. an im Bureau des
Konkursamtes Interlaken zur Einsicht aufgelegt.

Kt. Bern. Konkursamt Laufen (Jura). (501)
Gemeinscbuldner: Meier, Reinhard, gew. Baumeister, in Laufen.
Ort und Zeit der Steigerung: Montag, den 27. April 1908, nachmittags

2 Uhr, im «Hotel Jura» in Laufen.
Steigerungsgegenstände: Gemeinde Laufen, Fol. 609, Nr. 336.

1) Ap. 1707. 77 Genti-Aren Wohnhaus, Sitz hinter den Häusern,
Kirchhof, Katasterschatzung Fr! 14,810. Brandversicherung unter

' Nr. 317 Fr. 14,500.
2) Ap. 1707. 77 Centi-Aren Wohnhaus, Sitz allda, Katasterschatzung

Fr. 15,010. Brandversicberung unter Nr. 317 Fr. 14,700.
3) Ap. 1707. 20,10 Aren Bauland allda. Katasterschatzung Fr. 6030.
4) Ap. 1707. lAre Wohnbaus, Sitz allda, Katasterschatzung Fr. 13,700.

Brandversicberung unter Nr. 317 Fr. 13,300.-
5) Ap. 1707. 0,25 Aren Waschbaus, Sitz allda, Katasterschatzung

Fr. 1100. Brandversicberung Nr. 317 Fr. 1000.
6) Ap. 1707. 2,40 Aren Werkstatt und Sitz allda, Katasterschatzung

Fr. 2960.
7) Ap. 1707. 9,43 Aren Hofraum allda, Katasterschatzung Fr. 3770.
8) Ap. 1263. 10,22 Aren Bauland hinter den Häusern, Kataster¬

schatzung Fr. 3070.
9) Ap. 1244. 25 Genti-Aren Bauland allda, Katasterschatzung Fr. 70.

10) Ap. 1707. 77 Genti-Aren Wohnbaus, Sitz allda, Katasterschatzung
Fr. 18,710. Brandversicherung Nr. 317b Fr. 15,700.

Auflage der Steigerungsgedinge: 16. April 1908.
Der Aufruf erfolgt in einem Los.

Ct de Berne. (484)Office des faillites de Porrentruy.
Tente d'immenbles.

Le mercredi, 29 avril 1908, des les 3 heures aprös-midi, ä i'auberge
Alfred Oeuvray, ä Bressaucourt, il sera procedö ä la vente aux enchöres
publiques des immeubles ci-apres döcrits, dependant de la faillite de
Froidevaux, Henri, fabricant, ä Bressaucourt, savoir:

Ban de Bressaucourt:
sUfsL d» situ4tio" " Ä ES,i£.

A 402b Les Brussattes Hab. gr. ecurie — 5000
— Assise 1,42 40

A 402s » Aisance, jardin 4,83 140
A 4021 » Champ 9,39 190

Totaux ares:* 15,64-Fr.5370,-^
Date du döpöt du cahier des charges ä l'office: 18 avril 1908.

Et, Bern. Konkursamt Ihun. (497)
Im Konkursverfahren gegen Dähler, Emil, gewes. Badwirt und

Gemeindepräsident, in Blumenstein, gelangen Montag, den 6. April 1908,
nachmittags 2 Uhr, in der Wirtschaft zum Bad in Blumenstein an eine
zweite öffentliche Steigerung folgende Liegenschaften.

Die Bad- und Wirtschafts-Besitzung zu Blumenstein, enthaltend:
1) Das Pensionsbaus, brandversiebert für Fr. 39,000.
2) Ein Badhaus mit Wirtschaftslokal, brandversiebert für Fr. 10,600.
3) Ein Tanzsaal mit Dacbzimmer, brandversichert für Fr. 8400.
4) Ein Wohnstöcklein, brandversiebert für Fr. 3400.
5) Eine Scheune, brandversichert für Fr. 3700.
6) Drei auslaufende Brunnen.
7) An Gebäudeplätzen, Hofraum, Garten, Anlagen und Obstgarten,

1 Hektare 74,17 Aren.
8) Eine Scbwefelwasserquelle.

Grundsteuerscbatzung: Fr. 72,690.
Amtliche Schätzung: Fr. 75,000.

An der ersten Steigerung fiel kein Angebot
Auflage der Steigerungsgedinge vom 25. März 1908 an auf dem

Konkursamt Thun.

Kt. Basel-Stadt. Konkursamt Basd-Stadt. (487)
Donnerstag, den 23. April 1908, vormittags 11 Uhr, werden im Gerichtshause,

Bäumleingasse 3, ebener Erde, rechts, .gerichtlich versteigert, die
zur Konkursmasse des Bühler-Sturm, Ludwig, von Steinen (Baden),
gehörenden Liegenschaften: ' •

1) Sektion I, Parzelle 383®, haltend 2 a 21 m* mit Wohnhaus, Mittlere-
Strasse 59 * i

Amtliche Schätzung: Fr. 49,700.
2) Sektion I, Parzelle 1244, haltend 2 a 52 m4 mit.Wohngebäude,

Wasensträsscben 211.
Amtliche Schätzung: Fr. 29,500.

3) Sektion IV, Parzelle 1367, haltend 1 a 96 m' mit Wohngebäude,
Delsbergerallee 31.

Amtliche Schätzung: Fr. 46,800.
4) Sektion VH,' V« Anteil an Parzelle 8344, haltend 3 a 77 m' mit

Wohnhaus, Babnhofstrasse 101 und Hintergebäude.
Amtliche Schätzung der ganzen Liegenschaft Fr.. 48,000.

Die Steigerungsbedingungen liegen bei der obgenannten Behörde zur
Einsiebt auf.

iL Basel-Stadt. (507)Betreibungsamt Basel-Stadt.

Gerichtliche Iiiegenschaft&gant.
Montag, den 27. April 1908, vormittags 11 Uhr, wird im Gericbtsbause,

iäumleingasse 3, ebener Erde, rechts, da der Gantkauf vom 12. März 1908
iebt gehalten worden ist, gerichtlich versteigert die dem Old-Hasler,
o h a n n e s, von Hannstadt (Hessen), gehörende Liegenschaft Sektion IV,
'arzelle 1539, haltend 1 a 99,5 m4 mit Haus Hoobstrasse 67.

Die amtliche Schätzung der Liegenschaft beträgt Fr. 60,000.
Die Steigerungsbedingungen liegen bei der obgenannten Behörde zur

insicht auf.

Kt. Thurgau. Betreibungsamt Fischingen C506)
im Auftrage des Konkursamtes Münchwüen.

Konkursrechtliche Uegenschaftssteigerung.
Gemeinschuldner: Würmli, Gottl,, gewesener Wirt z. Krone, in.

Dussnang.
Ort, Tag und Stunde der. Steigerung: Dienstag, den 21. April 1908,

nachmittags 2 Uhr, in der Krone in Dussnang.
' Objekte:

1) Gasthaus und Scheune z. Krone in Dussnang, assek. für Fr. 30,000.
2) Eine freistehende Remise, assek. für Fr. 1500, nebst ca. 14 Aren

Hofraum und Gartenland.
3) Ca. 5 Aren Wiesland und ca. 160 Aren Waldung in verschiedenen-

Parzellen.
Gesamtschatzungswert: Fr. 30,720.

Die Steigerungsbedingungen liegen vom 10. April an beim Betreibungsamte
zur Einsicht auf.

Kt. Wallis. Konkursamt B$ig in Naters. (490)
Aus der Konkursmasse Lore tan-Jü Iii er, in Brig, bringt das

Konkursamt Brig am 23. April 1908, um 2 Uhr nachmittags, im Hötel
Terminus in Brig an IL Steigerung:.

1) Das Hotel Terminus mit Dependance, Hof, dem neu angebauten.
Saal, 1960 m4'Gartenanlagen und dem Hotelmobiliar. (Höchstes
Angebot der I. Steigerung Fr. 100,000.)

2) Bauplatz im Rhonesand Brig, 601 m4 messend, Nr. 7 des Bebauungs-
- planes.

Die Steigerungsbedingungen liegen ab 1. April auf dem Konkursamte
in Naters zur Einsicht offen.

Kt. Aargau. (502)Betreibungsamt Rheinfelden.
Liegenschaften-Steigvrong.

Montag, den 27. April 1908, nachmittags halb 3 Uhr, werden im Gasthaus

zum «Rössli» in Rheinfelden infolge Betreibung auf Grundpfandverwertung
und auf eigenes Verlangen des Schuldners, die nachverzeichneten,

dem Adolf Hössermann, Hotel Engel, in Rheinfelden, gehörenden
Liegenschaften an eine erste Steigerung gebracht:

1) a. Das Gasthaus zum Engel sub Nr. 225 des Katasters, an der
Brodlaubengasse in Rheinfelden gelegen, mit ebehafter
Tavernenwirtschaftsgerechtigkeit, Badeeinrichtung und drei Anbauten,
von Stein und Holz gebaut, unter Ziegeldach, geschätzt zu
Fr. 48,200.

b. Der Flügelanbau sub Nr. 226 des Katasters, ebenda, mit Tanzsaal,

von Stein gebaut, unter Ziegeldach, geschätzt zu Fr. 40,600:
c. Das Gebäude Nr. 245 des Katasters, ebenda, mit Badeeinricbtung,

von Stein' und Rieg gebaut, unter Ziegeldach, geschätzt zu
Fr.'23,500.

d. 7 a 02 m4 Gebäudeplatz und Hofraumareal, ebenda, worauf die
vorbeschriebenen Gebäude stehen, Parzelle Nr. 1311 des Katasterplanes

35, geschätzt zu Fr. 21,100.
2) a. Das Stall- und Remisengebäude sub Nr. 267 des Katasters, an

der Ringmauergasse gelegen, von Stein, Rieg und Holz gebaut,
unter Ziegeldach, laut Lagerbuch geschätzt zu Fr. 4200.

b. 438 m4 Gebäudeplatz und Gartenareal ebenda, worauf das
Gebäude sub Nr. 267 steht, Parzelle Nr. '1280 des Katasterplanes

34, geschätzt zu Fr. 1500.
3) Die zu den Gebäuden sub Nr. 225 und 226 gehörenden zwei

alten Brunnenrechte, vom Gemeinderat Rheinfelden ohne
Verbindlichkeit gewertet zu Fr. 2000.

4) Die laut Extraverzeichnis vorhandenen Inventar- und
Mobiliargegenstände, wie solche zum Betriebe des Gasthauses und Sool-
bades zum Engel zu dienen haben.

Summa Schätzung Fr. 141,100.
Die Pfandgläubiger und anderweitige Beteiligten werden hiemit

aufgefordert, binnen 20 Tagen ihre Ansprüche an den Liegenschaften an
Kapital, Zinsen und Kosten beim Betreibungsamt einzugeben. Nicht
angemeldete Ansprüche werden von der Teilnahme am Ergebnisse der
Verwertung ausgeschlossen, soweit ihre Rechte nicht durch die öffentlichen
Bücher festgestellt sind.

Die amtliche ^Schätzung der Liegenschaft beträgt Fr. 146,000.
Die Steigerungsbedingungen liegen beim Betreibungsamt 10 Tage vor

der Steigerung zur Einsicht auf.

I,Mats. —
Nachlassstnndnng und Aufruf zur Forderungseingabe

(B.-G. 295—297 u. 300.)

Sursis concordataire et appei anx creanciers
(L. P. 295—297 et 300.)

Les döbiteurs ci-aprös ont obtenu un
sursis concordataire de deux mois.

Les creanciers sont invites ä produire
leurs creances auprfes du conrmissaire dans
le delai fixe pour les productions, sous-
peine d'etre exclus des deliberations relatives

au concordat.
Une assemblee des creanciers est con-

voquee pour la date indiquee ci-dessous..
Les cr6anciers peuvent prendre connais-
sance des pieces pendant les dix jours qui.
precedent l'assemblee.

Den nachbenannten Schuldnern ist für
die Dauer von zwei Monaten eine
Nachlassstundung bewilligt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabefrist beim
Sachwalter einzugeben, unter der Androhung,
dass sie im Unterlassungsfalle bei "den
Verhandlungen über den Nachlassvertrag nicht
stimmberechtigt wären.

Eine Gläubigerversammlung ist auf den
unten hiefür bezeichneten Tag einberufen.
Die Akten können während zehn Tagen
vor der Versammlung eingesehen werden.

Kt. Zürich. Bezirksgericht Zürich, III. Abteilung. (468l)
Schuldnerin: Aktiengesellschaft Frotö, Westermann & Cie, Theaterstrasse

12, in Zürich I.
Datum der Bewilligung der Stundung: 11. März 1908.
Sachwalter: W. Elsener, .Rechtsanwalt, Rämistrasse 6, vom 1. April

1908 ab Tbalgasse 27, Zürich I.
Eingabefrist: -7." April 1908.
Gläubigerversammlung: Samstag, den 25. April 1908, nachmittags

3 Uhr, im Restaurant Zimmerleuten, Rathausquai 10, Zürich I.
Frist zur Einsicht der Akten: Vom 15. April 1908 an.

Ct. de Geneve. Office des faiUites de Geneve (503)
Döbiteur: Garance, Jeän, marchand de vins, Rue des Voisins, ä

Plainpalais.
Date du jugement accordant le sursis: 17.mars 1908.
Commissaire au sursis concordataire: F. Lecoultre, directeur de l'office.

des faillites.
Dölai pour les productions: 10 avril 1908.
Assemblöe des cröanciers: Mardi, 5 mai 1908, 'älO heures du matin,

ä Genöve, au Palais de Justice, Place du - Bourg^de-Four, lre cour,
1er ötage.

Dölai pour prendre connaissance des piöces: Dös le 25 avril 1908.
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yeMaiig lerMacMassTertrag, -Deration sur rhomologatioii de concordat.

(B.-G. 304.)
Die Gläubiger können ihre Einwendungen

gegen den Nachlassvertrag in der
Verhandlung anbringen.

(L. P. 304.)
Les opposants au concordat peuvent se

präsenter ä l'audience pour faire .valoir
leurs moyens d'opposition.

Ct. de Berne. President du tribunal de Courtelary. (499)
Döbiteur: Tillmann, Charles, ci-devant berger et aubergiste ä

la Bise de Cortöbert. f
Jour; heure et lieu de l'audience: Jeudi, 26 mars 1908, dös les 11 h.

du matin, dans la salle des audiences, Hötel de la Prefecture, ä Courtelary.

Bestätigung des Rachlassvertrags. — Homologation da concordat,
(B.-G. 308.) (L. P. 308.)

Kt. Luzern. Gerichtspräsident von Altishofen. (483)
Schuldner: Vonescb, Emil, und seine Ehefrau geb. Ma. Jos. Roos,.

sowie Hebler, Jakob, alle in Dagmersellen.
• Datum der Bestätigung: 5. März 1908.

Ct. de Vaud. Office des faillites de Lausanne. (492)
Debiteurs: Scbmidhauser.&Losio, entrepreneurs, ä Lausanne.
Date de l'homologatiön: 7 mars 1908.

Abhandengekommene WerttifeL — litres dispanis. — Titoli siarriti

Das Bezirksgericht St. Gallen hat mit Bescbluss vom 21. Februar 1908
die Einleitung des Amortisationsverfahrens gemäss Art. 850 und ff. 0. R.
in bezug auf folgende abhanden.gekommene Werttitel verfügt:.

1) Obligation Nr. 168, Serie B, der Sparkassa der Administration in
St. Gallen, d: d. 16. Dezember 1907, von Fr.1400, lautend auf den
Inhaber

2) Sparkassaschein Nr. 158,538 der St Gallischen Kantonalbank, d. d.
26. Juli 1907, von Fr. 200, lautend auf Frl. Hermine Friscbknecht,
Stephanshorn, Tablat.

Die allfälligen Inhaber dieser Titel werden hiemit aufgefordert,
dieselben innert 3 Jabren, vom Tage der ersten Auskündung an gerechnet,
dem Präsidium des Bezirksgerichtes St. Gallen vorzulegen, widrigenfalls
dia Amortisation ausgesprochen würde. (W. 29s)

St. Gallen, den 21. Februar 1908.
Die Bezirksgerichtskanzlei.

Nichtamtlicher Teil — Partie non officielle
Wochenausweise der Schweizerischen IVationalbank und anderer Banken

Situations hebdomadaires de la Banque Nationale Suisse et d'autres Ifcmques

Datum Hetw-Umla»! Hetallbestani r.nmwii „uaiiUiii Pnrioioniiio "»nl»rd Verkindlicttait
Date ,£«Uhfri'Jfa

Por,eIeniUe
Nantoamtrd» Engagement»(t8 OlhvCtS TU ct&lvlQltß j COUTti CCJl»

In Fr. 1000 (1 Mk.=Fr. 1.25, l£=Fr.2ä, Fr.2.08,1 Ei.=Fr. 1.05, l£=Fr.5) Enfr.lOM

1908:

1908,':
1907
1906

1908
1907
1906

1908
1907
1906.

1908
1907
1906

1908
1907
1906

1908
1907
1906

1908
1907
1906

21,871
Schweizerische Nationalbank: — Banque Nationale Suisse:

15. ID. 121,153 90,497 55,766 1,792

Schweizerische Emissionsbanken': '— Banques d'emission siiisses:
14. IK. ,103,122 52,197 — —
16. HI. 205,294 125,331 — —
17. III. 212,435 118,628 — —

Belgische Nationalbank: — Banque Nationale de Belgique:
12. III. 722,633 152,042 578,600' 58,192
14. IU. 711,715 122,496 608,876 ' 53,351
15. HI. 671,356 128,751 572,391 40,660

Deutsche.Reichsbank: — Banque Imperiale Allemande:

15. III.
15. III.
15. III.
(1908:

T 0 TA i <1907:
11906:

14. III. 1,678,135 1,176,229 1,187,380 96,789
15. HI. 1,638,049 1,131,775 1,186,151 104,831
15. IU. 1,537,024 1,256,294' 1,027,674 86,536

Bank von England: — Banque d'Angleterre:
11. III. 698,932 999,947 1,217,943 —
13. IU. 693,649 899,593 1,227,528 —
14. III. 698,168 952,800 1,245,945 —

Bank von. Frankreich: — Banque de France:
11. III. 4,807,990 3,654,965 1,049,925 559,806
13. III. 4,791,779 3,594,698 1,143,072 560,372
14. III. 4,727,457 3,942,840 817,884 491,847

Niederländische Bank: — Banque des Pays-Bas:
14. III. 542,550 302,800 132,982 133,695
16. III. 541,443 271,805 142,701 ' 154,575
17. in. 559,866 301,695 161,828 120,945

Oestereichisch-Ungarische Bank: — Banque Austro-Hongroise:
1,820,168
1,802,474
1,694,509

1,496,306
1,478,828
1,480,992

524,598
636,189
458,492

S4,053
56,625
39,407

83,219
95,387
90,938

•750,736
769,484
801,488

1

1,522,753
1,436,638
1,503,325

641,573
702,223
698,729

8,228
11,967
8,968

186,396
237,084
162,727

10,494,983
10,384,403
10,100,815

7,924,983
7,624,526
8,182,000

4,747,194
4,944,517
4,284,214

934,327
929,754
779,395

3,214,779
3,252,783
3,266,175

1908
1907
1906

New-York Associated Banks:
14. III. 257,000 1,568,050 5,808,500
16. III. 257,800 1,270,100 5,267,900
17. III. 254,600 1,290,400 5,127,150

/

5,859,000
5.019,850
5,044,350

Einführung des Postscheek- und Giroverkehrs in Deutschland. Schon
für das Rechnungsjahr 1900 war in Deutschland die Einführung. des
Postscheckverkehres im Reichs-Postgebiete beabsichtigt gewesen.

Bei der Beratung der Vorlage wurde anerkannt, dass der Zahlungsverkehr

in Deutschland rückständig sei, und die Einführung des
Postscheckverfahrens als ein geeignetes Mittel angesehen, um den Scheckverkehr

den breiten Schiebten der Bevölkerung zugänglich zu machen,
indessen wurden gegen die Ausgestaltung des Verfahrens nach der
Bundesratsvorlage Bedenken erhoben. Diese richteten sich in der
Hauptsache gegen die Verzinsung der Guthaben der Kontoinhaber,
gegen.die Bemessung der Gebühren, gegen das Bedrucken der Zahlkarten
mit dem Namen des Kontoinhabers und mit der Kontonummer, gegen die
Einrichtung des Scbeckformulars und gegen' die Zinsvergütung, zu der
sich die Reichsbank bereit erklärt hatte. Der Reichstag maohte deshalb
in § 6 des Gesetzes, betreffend die Feststellung des Reicbsbausbaltsetats
für das Rechnungsjahr 1900, vom 30. März 1900 seine Zustimmung zür
Einführung des Postscbeckverfahrens im Reiohs-Postgebiet im wesentlichen
von folgenden Bedingungen abhängig: 4) Eine Verzinsung der auf den
Konten gebuchten Einlagen darf nicht stattfinden. 2) Für die Einzahlungen

und Rückzahlungen im Scheckverkehre dürfen keine Gebühren erhoben
werden. Dem Reichskanzler wurde jedoch vorbehalten, von den Kontoinhabern,

auf deren Konten jährlich mehr als 500 Buchungen vorgenommen
werden, eine dem Masse der Inanspruchnahme, des,Scheckverkehrs
entsprechende Erhöbung der Stammeinlage von 100 M. in Anspruch zu nehmen.
3) Die Zählkarten braueben mit dem Namen der Kontoinhaber und der
Kontonummer nicht bedruckt zu werden. 4) Für die Abhebungen vom
Scheckkonto ist ein einheitliches Formular vorzuschreiben. 5) Mit der
Reichsbank ist ein Abkommen dahin zu treffen) dass die an sie
abgeführten Gelder von ihr mit drei vom Hundert unter ibrem jedesmaligen
Wechseldiskont, mindestens jedoch mit eineinhalb vom Hundert und höchstens

mit drei vom, Hundert, verzinst werden.
Da es aber zu Bedenken Anlass gab, das Postscheckverfahren auf

dieser vom Reichstage gewünschten Grundlage im Reichs-Postgebiet ein-1
zuführen, indem man befürchtete, dass die im Postscheckverkebr ent-.
stehenden Ausgaben in' den Einnahmen ihre Deckung nichi finden würden,
ist von der im Etatsgesetz für 1900 dem Reichskanzler erteilten Ermächtigung,

das Postscheckverfahren einzuführen, kein Gebrauch gemacht
worden.

In einer neuen, vom Reichskanzler dem Bundesrate zur Beschlussfassung

übermittelten Vorlage ist den Wünschen des Reichstags Rechnung
getragen- worden. Um von vorneherein die Möglichkeit auszuschliessen,
daSs der Post-Ueberweisungs- und Scheckverkehr in einen Wettbewerb
gegenüber den Sparkassen und genossenschaftlichen Kreditinstituten treten
könnte, ist davon abgesehen worden, eine Verzinsung der auf den Konten
gebachten Einlagen eintreten zu lassen. Bei der in Aussicht genommenen
Regelung der.Gebühren ist die Erwägung massgebend gewesen, dass der
Post-Ueberweisungs- und Scheckverkehr für das Reich keine Einnahmequelle

bilden soll. Die Gebühren sind vielmehr nur so boeb bemessen
worden, als zur Deckung der durch -die Einrichtung des Verfahrens, durch
die Besoldung des Personals, Beschaffung' der Diensträume usw. bei den
Postscbeckämtern zu erwartenden und der bei den Postanstalten
voraussichtlich entstehenden Ausgaben erforderlich ist. Da es zur Ersparung von
Barmitteln im Zahlungsverkehr als vornehmste Aufgabe des neuen Dienstzweigs

erachtet werden muss, denUeberweisungsverkebr, d.h. dieUeber-
schreibung der zu zahlenden Summe vom Konto des Zahlenden auf das
Postscheckkonto des Zahlungsempfängers, zu fördern, sind die Gebühren
für diesen Verkehr besonders niedrig bemessen worden, auch ist die
Einrichtung besonderer Formulare für Ueberweisüngen beabsichtigt, die
von den Postscbeckämtern an die Kontoinhaber unentgeltlich abgegeben
werden sollen. Was die im Post-Ueberweisungs- und Scheckverkehr
zusammenfassenden Gelder anbetrifft, so müssen sie in erster Linie dazu
dienen, die Kassenbestände bei den Postscheckämtern und den Postanstalten

in dem durch die Barrückzablungen bedingten Umfange zu
verstärken. Der verhleibende Rest soll; sowohl im-Interesse der Sicherheit
des Reichs als auch im Interesse der Volkswirtschaft, bei der Reichs-
bank zinsbar angelegt'werden. Die Mitwirkung der Reichsbank ist denkbar

in der Weise, dass sie die an diese abgeführten Gelder für eigene
Rechnung und Gefahr verwaltet und dem Reiche ohne Rücksicht auf die
von ihr selbst vereinnahmten Zinsen einen als angemessen zu. erachtenden
Zinssatz vergütet, öder in der Weise) dass sie die Gelder für Rechnung
und, Gefahr, des Reichs übernimmt, an die Reichskasse also die wirklich
vereinnahmten Zinsen abführt unter Abzug einer dem Masse der mit der
Verwaltung verbundenen Arbeiten und Auslagen entsprechenden Vergütung.

Es besteht die'Absicht, die Bestimmungen für den Post-Ueberweisungs-
und Scheckverkehr innerhalb des deutschen Reicbs-Postgebietes zunächst im
Wege der Verordnung zu regeln. Von der Einhringung eines Gesetzentwurfes

: über den neuen Verkehr ist vorläufig Abstand genommen worden, weil es
sieb bei der ganzen Einrichtung zunächst um einen Versuch handelt,'
bei dem es unumgänglich notwendig ist,' .der Verwaltung für die ersten
Jahre eine möglichst weite Bewegungsfreiheit, zu gewähren. Die gesetzliche

Regelung der grundsätzlichen Vorschriften über den Post-Ueher-
weisungs- und Scheckverkehr .soll am 1.'April 1914 erfolgen. Als
Zeitpunkt der Einführung des neuen Dienstzweigs ist mit Rücksicht auf die
erforderlichen Vorbereitungen (insbesondere die .Ausbildung des Personals,
Mietung der Geschäftsräume, Herstellung der Formulare) der 1. Januar
1909 in Aussicht genommen. In den Königreichen Bayern und Württemberg

wird der Post-Ueberweisungs- und.Scheckverkehr voraussichtlich zu
demselben Zeitpunkt auf gleicher Grundlage wie im Reichs-Postgebiete
zur Einführung gelangen!

— Ausstellungen. Der Hotelier- und Restaurantbesitzer-Verein in Kopenhagen

wird vom 26. September bis 5. Oktober d. J. in genannter Stadt
eine internationale Kochkunst- und Verpflegungs-Aus-
Stellung veranstalten. Die Ausstellung, die im Kopenbagener Sommer-
Tivoli stattfindet, wird ohne Ausnahme - alles innerhalb des Rahmens der
Hotel- und Restaurantindustrie umfassen, wie: Kochkunst; Hotel- und
Restaurant-Montierung nebst Einrichtung, Kücbeneinrichtungen, Service,
Glas, Porzellan, Deckzeug usw.; lebendes und geschlachtetes Federvieh aller
Art, ferner Fleisch, Fische, Wild, Konserven, Gemüse, Obst, Honig, Butter,
Eier, Käse, kurz Nahrungsmittel aller Art; Bier, Wein und Mineralwasser.
Zigarren, Zigaretten, Kontorartikel, ferner alles was in privaten
Haushaltungen gehraucht wird und alles zur. Ausrüstung, Einrichtung und
Verpflegung in Krankenhäusern, Feldlazaretts, Kochschulen etc. gehörige;
Heer- und Flottenverpflegung; Hygiene; Kulinarische Litteratur, Reklamen
usw.

In .Verbindung mit der Ausstellung beabsichtigt der Verein die
Einladung zür Abhaltung eines internationalen Facbkongresses auszusenden,
teilweise zur Erörterung von Fachinteressen, teilweise zur Darlegung der
praktischen Fortschritte auf-dem Gebiete der Kochkunst und .Verpflegung
in den verschiedenen Ländern. Weitere Auskunft erteilt das Ausstellungsbureau,

Puggaardsgade 6, Kopenhagen B.
Die Anmeldefrist läuft am 15. Juni ab.

— Der schweizerische Arbeitsmarkt. Nach einer .Zusammenstellung der
Zentralstelle schweizerischer Arbeitsämter wurden im Jahr 1907 bei den
schweizerischen Arbeitsämtern 69)891 offene Stellen angemeldet, von denen
46,313 (66 Prozent) hesetzt werden konnten. Von diesen Vermittlungen
entfallen 38,675 auf den lokalen-und 7638 auf den interlökalen
Arbeitsnachweis; 36,127 betreffen dauernde und 10,186 vorübergehende
Arbeitsgelegenheiten. Für männliche Arbeitsuchende wären" 43,988 ööene Stellen
angemeldet, von denen.33,048 (75 Prozent) besetzt werden konnten; von
den'25,903 offenen Stellen für weibliche Arbeitsuchende konnten 13,265
(51 Prozent) besetzt werden.

Die Zahl der männlichen Arbeitsuchenden betrug 50,9.84 und diejenige
der weiblichen 18,051; total 69,035. Ausserdem batten bei diesen
Arbeitsnachweisstellen noch 33,401 Durchreisende (nicht eingeschriebene Arbeiter)
um Arbeit nachgefragt* Die vom Verband schweizerischer Eisenbahnen
gewährte Fahrpreisvergünstigung für mit Legitimation der Arbeitsämter
versehene Stellensuchende wurde von 1882 Personen beansprucht

Der Arbeitsmarkt zeigte im Jahre 1907 interessante Schwankungen.
Während im ersten Halbjahre der Beschäftigungsgrad sich auf derselben
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Höhe hielt wie in den guten Monaten des Vorjahres und sieb die Situation
für die Arbeiter günstig gestaltete, trat schon ..vom Juni an, beeinflusst
von den niedergebenden Konjunkturen des internationalen Arbeitsmarktes,
eine Verschlechterung' ein, die gegen das Ende des Jahr3s über das durch
die Jahreszeit hedingte Mass hinausging, ohne dass aber deswegen die
Entwicklung auf dem Arbeitsmarkt einen krisenhaften Charakter
angenommen hat Im ganzen war das Jahr 1907 in seinem grossen Teil noch
ein Jähr internationaler Hochkonjunktur, deren Ahschluss es gleichzeitig
bildete. Abgesehen von diesen allgemeinen Erscheinungen auf dem Aijheits-
markte waren es wieder die gewerkschaftlichen Bewegungen (Landes- und
Platzsperren usw.), welche die Vermittlungstätigkeit der schweizerischen
Arbeitsämter ungünstig beeinflussten.

— Wechseidistont. Die Schweizerische Nationalbank bat am
19. März den Diskontsatz von 4 % auf 3'/» %, und den Lombardzinsfuss
von 5*/o'atif 4% ermässigt. Am gleichen Tage hat die Bank von England

eine Reduktion ihres Diskontsatzes von 31/* % auf 3 % vorgenommen.

— Eisenpreise. In der Ausschussitzung des Düsseldorfer Roheisensyndikates
wurde laut «Rh.-Westf. Ztg.» beschlossen, dem Vorschlage der
Vertrauenskommission bezw. dem Vorschlage der technischen Kommission
entsprechend, die Verrechnungspreise für Hämatit, Giessereirobeisen Nr. 1
und 3, um 0,50 M. pro Tonne mit Wirkung vom 1. Februar zu ermässigen.
Ferner würde vom gemeinsamen Ausschuss beschlossen, den Abnehmern'
des Syndikates vom 1. März ab eine Ausfuhrvergütung in Höhe von 2,50 M.
pro Tonne in früherer Weise zu bewilligen. Die Vergütung soll nur solchen
Abnehmern gezahlt werden, die ihren ganzen Bedarf vom Syndikat
beziehen. Der. Geschäftsführung ist aufgetragen worden, mit dem Koblen-
svndikat weiter dahin zu verhandeln, dass die früher vom Kohlensyndikat
bezahlte Vergütung auch' wieder eingeführt wird, in welchem Falle die
den Abnehmern zu zahlende Gesamtvergütung sich auf 4,86 M. pro Tonne
stellen würde. In der an die Ausschussitzung sieb anschliessenden
Werkbesitzer-Versammlung wurden die Beschlüsse der Ausschussitzung gut-
gebeissen. Die Werkbesitzer-Versammlung bescbloss dann die Verkaufspreise

für Hämatit- und Giesserei-Roheisen Nr. 1 um 3 M. pro Tonne
herabzusetzen. Die Ermässigung gilt für Lieferungen ab 1. April d. J. für
das zweite Vierteljahr.

— Kupfer. Nach der Zusammenstellung der Firma Henry R. Morton & Co.,
Ltd betrugen am :

Vorräte in England und Frankreich
Schwimmend von Chile
Schwimmend von Australien.

29. Februar

1908
t

14,473
3,300
3,000

31. Januar

1908
t

13,360
3,700
3,600

28. Februar

1907
t

7,983
2,200
3,300

Insgesamt 20,773 20,660 13,483

— Zinn. Die monatliche Weltstatistik für Zinn zeigt folgendes Bild.
Greifbarer und schwimmender Weltvorrat, Ablieferungen. und Straits-Aus-
fuhren in bezw. nach Europa und Nordamerika.

Sichtbarer Weltvorrat
Monatsablieferung.
Jahresablieferung
Straits Monatausfuhr.
Straits Jahresausfuhr.
Banca Holland.
Straits London

I. Februar

1908

16,299
5,169

5,225

791/»
124,05

I. März

1908

16,884
6,138

II,297
5,355

10,580
78

130,00

I. Marz

1907

15,233
5,766

12,030
4,620
9,256

1147s
191,00

I. Marz

1906

14,910 To.
5,988 „

12,785 „
4,410 „

10,400 „
100 Fl.

165,10 £
— Eisenbahnen. Der Bundesrat hat am 18. März das allgemeine

Bauprojekt der elektrischen Normalspurbahn' Martighy-Orsiöres für die
Teilstrecke Bovernier-Sgmhrancher unter einigen Bedingungen genehmigt. jjj
T— Konsulate. Der Bundesrat "hat am 20. März Herrn von Claparöde-
Crola das Exequatur als Konsul der Niederlande, mit Sitz in Zürich erteilt.

Chemins de fer. Le Conseil föderal a approuvö, en date du 18 mars,
le projet göneral de construction du chemin de fer ölectrique ä voie
normale de Martigny ä Orsiöres, sous quelques reserves pour la section
Bovernier-Sembrancher (km 8,089 ä 14,100).

— Consulate. Le 20 mars, le Conseil födöral a accorde l'exequatur ä M.
de Claparöde-Crola, consul des Pays-Bas en residence ä Zurich.

Annoncen-Pacht:
Bmdolf Xosse, Zftriok, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonce» non officielles. R6gie des xnnonces:

Bodolphe Xosse, Zurich, Berne, etc.

Widemann* Handelssolinla Kohlenberg 13. Gegr. 1876.
Halbjahr- und J&breskurse.
Privatkürse. Prosp. gratis.
Ausgez. Referenzen. (12)

L'assemblte gCnM ordinaire des actionnalres
est convoqude pour le samedi, 11 avxil 1908, ä 3 h eures de l'aprös-midi,
ä l'Hötel, a Baumaroche.

Ordre du jour:
Lecture du proces-verbal de .la derniere assembles.
Rapport du conseil sur l'exercice 1907.
Rapport des contröleurs sur l'exercice 1907.
Approbation des comptes et du bilan.
Nomination du conseü pour 1908. (779)
Nomination des contröleurs pour 1908.
Propositions individuelles.

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des contröleurs
sont ä la disposition des acüonnaires au bureau du soussignö, 21, Grande
Place, Vevey, des le 25 mars.

Le president du conseil d'administration:
Ls. Arragon.

Schweizerische Patentbörse in Bern

V. ordentliche Generalversammlung der Aktionäre
Montag, den 30. März 1908, vormittags 11 Uhr

im Domizil «1er Gesellschaft Aeusseres Bollwerfe 19
Traktanden:

1) Abnahme des Geschäftsberichtes und Rechnung pro 1907.
2) Decbargeerteilung an den Verwaltungsrat und die Kontrollstelle.
3) Beschlussfassung über die Verwendung des Betriebsergebnisses.'
4) Wahl des Verwaltungsrates und der Kontrollstelle. (774-)
Rechnung und. Revisorenbericht liegen vom 23. März an im Domizil

der Gesellschaft zur Einsiebt auf. Stimmkarten können daselbst gegen
Ausweis über den Aktienbesitz bis Samstag, den 28. März bezogen werden.

Bern, den 20. März 1908.
Namens des Verwaltxmgsrates,

Der Präsident : H. Hiigli.

In §te *alleil
Voll einbezahltes Aktienkapital Fr. 5,000,000

Wir nehmen solange Bedarf Gelder an. gegen

Obligationen ä 4
(765;)

1 Ol

4 10

al pari, gegenseitig auf 1—3 Jahre fest, mit nachheriger, sechsmonatlicher
Kündigungsfrist. Die Titel werden in runden Beträgen von Fr. 500 an aufwärts
ausgestellt, mit Jahres- oder Semester,-Coupons auf Inhaber oder auf den
Namen lautend.

Ausser an unserer Kasse erfolgt die Coupons - Einlösung spesenfrei in

Zürich, Basel, Genf, Bern, SchafThausen und Glarus.
nie Direktion.

nMeemuM FnmenfeM 11
Mnllhetm-WIgoltliigeii

Einladung zur ordentlichen Generaloersammlung
auf Freitag, den 10. April 1908, nachmittags 3 Uhr

fan Restanrant da Nord (1. Stock), in Zürich I.

Traktanden:
1) Protokoll. (782)
2) Vorlage des Berichtes des Verwaltungsrates, sowie der Rechnung

und Bilanz pro 1907.
3). Vorlage des Berichtes und Antrages der Recbnungsrevisoren.
4). Abnahme der Rechnung und Decharge-Erteilung an Verwaltungsrat

und Direktion.
5) Beschlussfassung über Verwendung des Reingewinnes.
6) Wahl der Rechnungsrevisoren.

Bilanz und Gewinn- und Verlustrecbnung, sowie der Bericht der
Rechnungsrevisoren liegen auf dem,Bureau der Gesellschaft in Müllheim-
Wigoltingen (Thurgau) zur Einsicht der Aktionäre auf. Gegen Ausweis
des Aktienbesitzes können Stimmkarten auf dem Bureau der Gesellschaft
bezogen werden.

Mfillheim-Wigoltingen, den 20. März 4908.

Der Verwaltungsrat.

Sdo II TFWt-iM\

„3ZU
MfflQUE DEPOSEE

Schuf>(aSzifi
Jfoawnfidd

VvvuXiig in dm t«)

Wir suchen für diesen Artikel .(Hessians und Säcke) mit Gross-
ahnebmern in Verbindung zu treten. Direkter Import aus Indien
durch erstklassigen Ahlader. ' (780.)

R.ot>. Rüegg Sc Co., Zürich..
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Maschinenfabrik und Eisensiesserel Schaffhausen
vormals J. Kauschenbach

Die auf den 2. April 1908 ausgeschriebene Generalversammlung unserer
Gesellschaft findet eingetretener Verhältnisse wegen erst am 25. April 1908
statt. (771) Wer Verwaltnngsrat.

Elettridle Heuthflteloise S.A.

Assemble© generale ordinaire des actionnaires
i\ l'Hötel Terminus, ä Neuchätel

le mardi 31 mars 1908, ä O1/2 teures du soir
Ordre dü jour:

1° Comptes de 1907. Rapport du conseil d'administration et des
commissaires-verificateurs. Discussion et votation sur les
conclusions de ces rapports.

2° Jetons de presence et indemnitds de döplacement des administra-
teurs et des commissaires-verificateurs.

3° Nomination de deux commissaires-verificateurs pour les annees
1908—1909 et 1910.

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des commissaires-
verificateurs sont ä la disposition des actionnaires ä la Banque cantonale
neuchäteloise. (772)

Neuchätel, le 19 mars 1908.
Le conseil d'administration.

As» mulüBilB genevoisE tonlie les attinls tn Mali
Dans sa seance du 22 levrier 1907, l'assemblee generale des societaires

a decide la dissolution de la sociale et sa liquidation a öte confide au
conseil d'administration. (769.)

En consequence, conformement aux prescriptions du Code federal des
obligations, sommation est faite aux creanciers de la societd de produire
leurs cröances au siege de la societe, rue de Hesse, 12, Geneve.

Les licjuidateurs.

Drahtseilbahn St. Gallen-Mhleck
Durch Bescbluss, der Generalversammlung vom 18. dies wurde die

Dividende pro 1907 auf 5 % festgesetzt und erfolgt die Einlösung des
Dividendencoupons Nr. 14 mit 'Franken zehn von heute an durch den

Schweiz. Bankverein in St. Ballen, Basel, Zfirich nnd Rorschach.
St. Gallen, den 19. März 1908.

(773.) « Der Verwaltnngsrat.
Gesetzlich geschützte (658.)

Bureau- und Aktenschaclitel
Muster, Prospekte und Atteste franko zur Einsicht

Cartonagefabrik Gottl. Hauser, Schaffhausen

Thurg. Hypothekenbank in Frauenfeld
Filialen in Arbon, Kreuzlingen, Bomanshorn und Weinfelden

Aktienkapital Fr. 12,000,000. — Reservefonds Fr. 3,030,000

Wir sind zur Zeit Abgeber unserer

4fe °lo Obligationen
gegenseitig 1—3 Jahre fest, nachher auf 6 Monate kündbar. Die Titel
werden nach Belieben des Kreditors auf den Namen oder auf den Inhaber
lautend, mit Zinsfaü auf Ende eines beliebigen Monats, in Stücken von
Fr. 500 an geliefert.

In Zahlung werden auch gekündete oder kündbare solide Werttitel
znfkoulanten Bedingungen angenommen. Auswärts nehmen für uns
Einzahlungen entgegen und besorgen auch die spesenfreie Einlösung der
-Coupons unserer Obligationen in:

Basel: die Basler Handelshank.
Herren A. Sarasin & Cie. (342;)

Bern: » Wyttenbach & Cie.
Zürich: » Schlüpfer, Blankart & Cie.

» A. Hofmann & Cie.
St* Gallen: » Wegelik & Cie.
Glarus: Herr J. Leuzinger-Fischer.
Sehaffhausen: > Jakob Oechslin, Agent

Die Direktion.

Hoeli yan Holland - Harwich
Route nach

c. ,— Köln-Hoek
Strassburg

van Holland.— Bern ab 6.50 Vm., London (Liverpool Str. Stat) an 8.00 Vm.

If m;f zwisch, Harwich-London und Harwioh-York,Kornaorzuge mit elektriach beleuchtet u. i. Winter m. Dampf
Kestaurations-Wagen geheizt Table d'höte-Frühstück und Diner.
Grosse Terkehrsverhesserung und Beschleunigung von Harwich über
March nach dem Norden von England, ohne London zu berühren.

Näheres durch U.M.CROWE, Fahrkarten-Ausgabestelle der
Great Eastern-Bahn, Basel, Dornacherstrasse 22. (71;)

Das Liverpool Street Hotel ist mit dem Ankunftsbahnhofe in London
direkt verbunden. Näheres durch IL C. Amendt, Hotel Manager.

Durchgehende Korridorwagen u. Speisewagen Basel Mannheim

Untermühle Zug A. G., in Zug
»Ordentliche Generaluersammluns der Aktionäre
Montag, den 30. März 1908, nachmittags 21/2 Uhr

im Gasthaus zur Taube in Zug

Traktanden:
1) Geschäftsbericht des Verwaltungsrates für das Jahr 1907.
2) Vorlage der Jahresrechnung.
3V Bericht der Kontrollstelle.
4) Beschlussfassung über Verwendung des Reingewinnes.
5) Wahlen.
Bilanz und Bericht der Kontrollstelle liegen vom 23. März an auf dem

Bureau der Mühle in Zug zur Einsicht der Aktionäre auf. 'Stimmkarten
können daselbst vom 23. bis 28. März gegen Nummernangabe der Aktien
bezogen werden. (751-)

Zug, den 20. März 1908.
JFür den. Verwaltvmgsrat,

Der Präsident: J. M. Stadlin.

zweien fllhlshof-Heurleth, Zürich
Die Herren Aktionäre werden anmit zur

ordentlichen Generalversammlung
auf Donnerstag, den 2. April 1908, nachmittags 21/» "Uhr

ins Zunfthaus „zur Zimmerleuten"
zur Behandlung.folgender Traktanden höflich eingeladen:

1) Geschäftsbericht und Rechnung pro 1907.
2) Beschlussfassung über Verwendung des Reinertrages.
3) Vollmachterteilung an den Verwaltungsrat zu Landverkäufen.
4) Emission der restierenden 134 Aktien.
5) Wahl eines Rechnungsrevisors an Stelle des verstorbenen Herrn

Paul Diener-Huber.
Die Eintrittskarten können vom 24. März an gegen Ausweis über den

Aktienbesitz auf uDserem Bureau im Heurieth in Empfang genommen
werden, woselbst auch die Rechnung aufliegt und der gedruckte Geschäftsbericht

bezogen werden kann. (776-)
Zfirich, den 17. März 1908.

IN"amens des Verwaltvmgsrates,
Der Präsident: Ed. Locher-Freuler.

Itilßiiiiitalt s Mini« m fi. Mit
in

Die Aktionäre werden hiermit auf Montag den 6. April 1908,
vormittags 10 Uhr, zur

ordentlichen Generalversammlung
ins Sitzungszimmer der Gesellschaft, 221, Heinrichstrasse in Zürich IH,
eingeladen.

Die zu behandelnden Geschäfte sind:
1) Protokoll der ordentlichen Generalversammlung vom 18. April 1907.
2) Abnahme des Berichtes des Verwaltungsrates über die Geschäftsführung

im Jabre 1907.
3) Abnahme des Berichtes derRechnungsrevisoren, sowie Genehmigung

der Rechnung und Döcharge - Erteilung an Verwaltungsrat und
Direktion.

Die Bilanz und die Rechnung über Gewinn und Verlust nebst dem
Revisorenbericht liegen vom 28. März d. J. an. im Bureau der Aktiengesellschaft

an' der Heinrichstrasse zur Einsicht-der Aktionäre auf.
Während der gleichen Zeit können daselbst von den Aktionären die

Stimmkarten bezogen werden, gegen Uebergabe eines unterschriebenen
Verzeichnisses der in ihrem Besitze befindlichen Aktien.

Zürich, den 19. März 1908.

(778) Der Verwaltungsrat.
SoEiete Anonyme des Fokrlps de Chocolot 1Conffserie

J. KLAL8, an Locle
Messieurs les actionnaires sont convoquös en (629;)

assemble generale ordinaire
rue Daniel Jean Richard, n° 33, 1er etage, aix Locle

le samedi, 28 man 1908, ä 3 heures aprfis midi

Ordre du jour,:
1° Lecture et adoption du procös-verbal de la derniere assemble.
2° Rapport du conseil d'administration.
3° Rapport des commissaires-verificateurs.
4° Approbation des-comptes et de la gestion.
5® Fixation-du dividende de l'exercice 1907.'
6° Nomination des commissaires-verificateurs et d'un supplöant.
7° Propositions individuelles.

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des commissaires-
verificateurs seront ä la disposition de MM. les actionnaires ä partir du
18 mars 1908, au siege social, au Locle, ä la Banque Cantonale Neuchäteloise,
ä Neuchätel, et ä sa succursale de La-Chaux:de-Fonds.

Les cartes d'admission ä l'assemblöe generale seront dölivrees sur
presentation des titres d'actions sociales, aüx bureaux de la societe et ä
ceux de la Banque Cantonale Neuchäteloise, jusqu'äu 25 mars 1908 au soir.

Le Locle, le 4 mars 1908.
JLe conseil «^administration.
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I CLUB ROYALES I

MM.sa-mrffiaaoL»
Ein Meisterstück der Schweizer Cigarren-Industrie, hervorragend
in der Zusammenstellung vorzüglicher Sumatra und Havana Tabake,
hochelegante Cigarre, liefert durchweg hellfarbiges, wunderschönes
Sortiment u. dürfte den Liebhabern einer besonders milden, feinen

Qualität erwünscht sein.
Versand franko gegen Nachnahme od. Postscheck-Einzahlung V, 326.

Musterpaket lO Stück Fr. 3.25
SO 15.— (597:)-

lOO „ „ 28.—

Basler Oigarren -Versandhaus
Hermann Kiefer, Basel.

Kontobücher mit auswechselbaren Blattern verdrängen
mehr und mehr solche mit festem Einband; in Amerika
werden fast nur noch erster« verwendet, gewiss ein siche¬

rer Beweis für ihren praktischen Olert.

fibertrifft alie bisherigen Systeme dieser Art. « Uerlangen
Sie^Prospekt von den Uertreterh

* Gebrüder Seholl * Zürich >
(583 0 Jrautnüimerstrasse s.

StMzerlscIia Bankverein
i

Gegen Hinterlage kuranter Wertpapiere gewähren wir bis auf weiteres

Vorschüsse auf 3 Monate ä 4V!o Zins p. Jahr
ohne Provisions-Berechnung

gegen Eigenwechsel.

Basel, den 19. März 1908.

(63)

JSDie Direktion.

1 Miro ti lonci

DETrlToo-u-rg:
L'assemblüe extraordinaire des actionnaires reunie le 23 decembre 1907

a prononce la dissolulion de la soeiöte etconfiö la liquidation des affaires
sociales ä MM. Paul Droux, notaire, et Paul Menoud, deputd, ä Eribourg.

Les Cröanciers de la societe sont'en consequence invites ä produire
leurs pretentions au bureau de M. Paul Droux, notaire, ä Friboürg.

Les porteurs d'obligations de l'emprunt de 150,000 francs emis par la
dite sociötö le 15 novemb're 1905, soht en 'outre convöques sur le samedi,
11 avrti 1908, ä 2 heures du jour au Cafe-Brasserie Beauregard ä
Friboürg, ä l'effet de prendre connaissance de la situation et d'aviser ä la
sauvegarde de leurs intörötsr

Fribourg, le 16 mars 1908.

£745)

Au nom des liquidatenrs:
Paul Droox, notaire.

ä remettr©
dans la Suisse franpaise, pour cause; de santö, commerce de gros en plein
rapport. Rendement annuel 15 °/o nei. Vastes installations avec force mo-
trice et embranchement de chemin de fer. Ancienne clientöle.

II ne sera röpondu qu'ä des capitalistes sörieux pouvant disposer de
quelques cents mille francs. 1 (588:)

S'adresser par öcrit sous A 21314 L ä Haasenstein & Vogler, Lausanne.

Die StellenuermittluW
klagt über grossen Mangel an tüchtigen Leuten. Falls Sie in einen kaufm.
una techn.: praktisch veranlagten Mann mit sehr selbständiger
Ausbildung (gegenw. unterschreibend. Angestellter eines kl. Export- und
Importgeschäftes, 4 Sprachen), Vertrauen, fassen können, belieben Sie
unter Chiffre Z D 3304 an die Annoncen-Expedition Rudolf Mosse, Zürich,
Proposition zu machen. (764.)

Rheinische mnhohlen-Brihets
Ans reiner

Braunkohle
hergestellt

In Würfelform
[jca. 150 gr schwer

haben gegenüber

Molden folgende

Vorteile:

Gleichmässige Wärmeabgabe — Keine Stichflamme
Keine Reparaturen durch Verschleiss "der Feuernngsteile - Tj£3?|
Keine Schlackenbildung und daher bequeme Bedienung "" \
Ranchschwache Verbrennung, deshalb einfachste Lösung der Rauch-

belästignngsfrage
Im Verbrauch ist das Braunkohlen-Briket nicht tenrer als Steinkohle

und lässt sich vorteilhaft verwenden in:

Generatoren für Sauggas, Heizgas in Glasfabriken, Glühereien etc.

nrtmfrfkDKDln sPezi0ll Flammrohrkesseln, [Lokomobilen, Kesseln mit
UUllllfintSHCUI, Schrägrostfeuerungen für gemischten Brennstoff (Holz¬

abfälle, Lohe etc.)
(IPfPfl *ür industrielle Zwecke, in Giessereien, Tonwaren- und Gips-
UClvIl fabrikeil, Kalkbrennereien, Ziegeleien etc.

Dorren für Brauereien, Röstereien etc. (573')
Ingenienrbesuch kostenlos zur Durchführung von
Versuchen, Unterweisung des Personals etc.

Schweiz. Briket Import Gesellschaft Basel

Verlangen Sie Spazialprospekt 502 über unsere bewährten
amerikanischen Methoden über: (841)

Hlata Conto-Corrente
Matz Kuailenregister
Hiatz Vortikal-BrtefablaRe Sqnimern

Schmassmann & Co.
Zürich, HO Bahnhofstrasse, gegenüber Hauptbahnhof.

Tlmrg. Kantonalbank, Weinfelden
Filialen in:

Amriswil, Oischofszell, Frauen leid, Kreuzlingcn u. Romanshoru.

—== Staatsg-arantle. ===—
Wir sind solange Konvenienz Abgeber von

4 °io ßamen- oder Inbaber-Obligationen
Nsserer Bsttalt imi

gegenseitig 3 Jahre fest:mit nachheriger sechsmonatlicher Kündigung.
Gekündete oder kündbare solide Staats-, Bank- und Städte-Obligationen

genehmigen wir bestmöglich an Zahlung.
Einzahlungen nehmen ausser den Bankbureaus, entgegen: In Zürich:

HH. Schlüpfer,, Blankart & Cie.; in Basel: HH. Ehinger & Cie. und
Basler Handelshank; in St, Gallen: HH. Wegelin & Cie.; in Bern:
HHi von Ernst &Cie.; in Glarus: Glarner Kantonalbank; in Neuchätel:
HH. Pury & .Cie.

Bekündete Obligationen unserer Anstalt stempeln wir anf 4 %
an!, gegenseitig 3 Jahre fest mit nachheriger sechsmonatlicher
Kündigung.

Weinfelden, im Februar 1908.
MHe MMrehtton,
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Scbutizerischer Banhverein
Bösel, ZUrleti, st, Bollen, Ben! und London

Gewinn- und Verlustrechnung
Im- das Jahr 190?

1 - v

»Oll Fr. Ct. Halxeix Fr. Ct.

Verwaltungsauslagen: Saldo vom Vorjähre 270,533 15

Personalgehalte 1,719,319.13 - Wechsel-Conto 3,834,801 20

Gratifikationen an''•Beamte 201,770. 70" Zins-Conto 12,345,859 23

Verwaltungsrat und Ausschüsse 15,646. 60 Kommissionen-Conto 2,404,866 —
Reisespesen und Expertisen 58,321.— Effekten- und Syndikats-Conto 640,346 45

Insertionen, Abonnemente und KursCoupons und fremde Sorten 143,341 53

blätter 81,583. 66 Mietzinse ' 44,232 55

Porti, Telegramme und Assekuranzen 144,969. 02
' \. >

Drucksachen, Bureau-Requisiten und * - -

Materialvorräte 181,416.47 \Heizung, Beleuchtung, Gebäudeunterhalt \und Lokalmiete 213,636. 10 \Freiwillige Beiträge 17,210. 90 \Steuern 291,768. 86 2,925,642 44

Rückstellungen und Abschreibungen aüf Debitoren-Conto,

abzüglich Wiedereingänge 747;832 17 | \Gewinn-Saldo:

Ertrag pro 1907 '. 5,739,972. 35
*

\Saldo vom Vorjahre 270,533. 15 6,010,505. 50 \9,683,980 11 \ 9,683,980 11

; -

Scbluss-Bilanz
1

per 31. Dezember 1907
*.

nach erfolgter Verteilung des Aktiv-Saldo von Er. 6,010,505. 50 gemäss Antrag der Verwaltung

- Aktiven
I'

Fr. Ct.

Kassa 7,847,400 46

Coupons, rückzahlbare Titel und fremde Geldsorten 1,799,782 04
Wechselportefeuille 69,667,837 31

Lombardvorschüsse mit festen Verfallzeiten (inklusive
Fr. 9,554,728. 55 Lombardwechsel im Portefeuille) 22,183,029 75

Kurzfällige Vorschüsse auf Wertpapiere und Reports 40,050,711 57
Banken und Bankiers 16,015,196 42

Anlagen in dauernden Beteiligüngen 9,023,255 — I

Effekten \ 18,275,314 60

Syndikatsbeteiligungen 9,880,388 80

Meta-Rechnungen

Conto-Corrent-Debitoren, gedeckt f.
2,792j62l 20

77,301,449 75

Conto-Corrent-Debitoren, ungedeckt 86,045,474 89
Kautionen .' 644,081 50

Bankgebäude in Basel, Zürich lind St. Gallen '. 2,750,000 —
Liegenschaften 845,000' —
«lObihar »*•'. .*. ••• * 1 "T.

365,121,544 29
^ t jt » • • - *

Passiven
Aktienkapital
Ordentlicher Reservefonds

Spezialreserve
Pensions- und Unterstützungskasse •

Obligationen (Schuldverschreibungen mit fester Verfallzeit)
Banken und Bankiers

Conto-Corrent-Kreditoren mit unbestimmter Verfallzeit
Conto-Corrent-Kreditoren mit fester Verfallzeit
LombardWechsel in Zirkulation
Tratten und Akzepte
Kautionen

..w .<

Dividenden-Conto der Vorjahre
Dividendep-Conto pro 1907

Saldo-Vortrag: auf neue Rechnung

(760:)

Fr.

62,800,000
' 6,280,000

10,050,000

1,000,000

48,015,650

.37,196,607
26,827,243

67,051,328

12,628,301

87,331,233

644,081

4,090

5,024,000

269,008

365,121,544

Ct.

74

12

35

20

43

50

95

29



Schweizer. Mlsctait Ihr LMz-Veninastluii, Belliczoua

Lokomobilfabrik Helnrloh Lanz, laiinlieini

Vereinigtes Verkaufsbureau: Zürich, Auf der Mauer 130

Abteiig. HandelsgiessereiPräzisions -Dampfmaschinen
„System Lentz"

in hervorragender Ausführung für jeden
Betrieb in Leistungen von 100—2000 PS eff.

Rationell and betriebssicher

Lieferung meist ab Lager, sonst kürzeste
Lieferzeiten.

Uebernahme von Lieferungen aller Art
Handels-, Bau- und Mascliinengnss von den
einfachsten bis zu den kompliziertesten

Stücken bis 15,000 Kilo Einzelgewicht.

Maschinenformerei. — Modelltischlerei

Gr nt — Schnell — P reis

Stationäre i fahrbare Lokomobilen
mit Ventilsteuerung, Pat „Lentz"

und solche mit Präzisions-Schiebersteuerung
* von 10—200 PS eff. und mehr.

Die Lanz'schen Lokomobilen
sind SPF*1 die besten der Welt, '35S sie sind
einfach, zuverlässig u. von unübertroffener

Oekonomie. (415:)

w e r t

Fairbanks- (129=) Fairbanks-
-A m erikanisch

Uentilt
für Dampf und Wasser.
Kein Springen der Dich¬

tungsringe mehr.
aus Stahlblech

leicht, unverwüstlich.
Alleinvertreter für die ganze Schweiz:

< Mo Kottmann & t\ von. J. Wiederkehr 8 [
«Winterthur - iVTa.iland

Spar- & Leihkasse in Thun mit Filii in Spi
Aktienkapital und Reserven Er. 3,940,000

Wir konvertieren vom 1. April 1908 an die von uns ausgegebenen

3% % und 4 °j0 Kassenscheine in 4% °|0

auf (zwei Jahre fest und laden die Inhaber solcher Titel ein, diese zur
Abstempelung und zum Couponsumtausch an unsern Kassen in Thun und
Spiez vorzuweisen oder uns chargiert zuzusenden.

Die Konversion wird auch von der Spar- & Leihkasse Bern vermittelt
y j Wir geben stetsfort 41/* °/o Kassenscheine aus. ^ u (781 :)j g

Nähere Auskunft erteilt bereitwilligst fea*f 1 Pie Verwaltung.^

CnSMOTOREN-FflBRIK

„DEUTZ TL G,
ZÜRICH.

m'm

Äif.

Deutzer Rohölmotoren
für Betrieb mit den billigsten Rohölsorten. ' " '

Vorteilhafteste Kraftmaschine der Gegenwart.

Dem'Diesel-Motor vollständig ebenbürtig. (53.)

Deutzer Oos - Benzin - Petrolmotoren

Ausgabe 1907/08
in 2 Bänden Fr. 20

Ausgabe 1909/10 in Vorbereitung
erscheint geg. Ende lauf. Jahres.-

Subskriptionspreis Fr. 20;
Schweizer Industrie-Verlag A. GL

ZÜRICH. «"19

Deux Suisses conDaissant ä fond

a

la place de Londres cherchent

representations
d'articles suisses ponr l'Ahgleterre
etses.colonies. Sörieuses garanties
et excellentes references. S'adresser
ä M. Cottier, 242, Stockwell Rood,
Londres S. W. (487')

Eiserne

nil solidester Hing
liefern: • (592')

Generalversommlnni der Aktionäre
Montag, den 30. März 1908, abends 8 Uhr, im Gasthot

zum "Löwen in Wintcrthur

Traktanden: '
1) Abnahme des Geschäftsberichtes und der Rechnung pro 1907.
2) Bericht und Antrag der Rechnungsrevisoren.
3) Antrag des Verwaltüngsrätes betreffend Verwendung des Jahres-

« erträghisses.
' ''

| 4) Wahl des Verwaltungsrates. (783:)
5) Wahl von zwei Rechnungsrevisoren.

Den Aktionären w'erd'en, soweit ihre Adressen bekannt, die Geschäftsberichte

zugesandt. • Dieselben können auch vom Geschäftsführer det
Gesellschaft, Herrn J. Baumann, a. Notar, Neuwiesenstrasse 77, in Wintef-
thur, bezogen werden.

Winterthiir, den 18. März 1908.

- -j Per Verwaituiigsrat.
Bachdrackerei H. JENT Id Bern. — Imnrimerie H. JENT, & Berne,


	

